
Auszug aus der Niederschrift
über die 05. Sitzung der Bürgerschaft am 09.07.2026
 
Zu TOP: 7.7
Zustand und Sanierungsbedarf der öffentlichen Spielplätze in der Hansestadt 
Stralsund
Einreicherin: Sandra Graf, AfD-Fraktion
Vorlage: kAF 0077/2026
 
Anfrage:
 
1. Wie viele öffentliche Spielplätze unterhält die Hansestadt Stralsund und in welchem 

baulichen Zustand befinden sich diese? Bitte aufgeschlüsselt nach Spielplatz sowie unter
Angabe wesentlicher festgestellter Mängel. 
 

2. Für welche Spielplätze besteht derzeit ein Sanierungs-, Modernisierungs- oder 
Ersatzbedarf und welche Maßnahmen sind hierfür jeweils geplant? Bitte mit Angabe des 
vorgesehenen Zeitrahmens. 

 
3. Welche öffentlichen Spielplätze oder einzelne Spielgeräte mussten in den vergangenen 

drei Jahren aufgrund von Sicherheitsmängeln ganz oder teilweise gesperrt oder außer 
Betrieb genommen werden? Bitte unter Angabe des Zeitraums, des Grundes sowie des 
aktuellen Sachstands.

 
Frau Wilcke antwortet wie folgt:
 
zu 1.:
Die Stadtverwaltung bewirtschaftet derzeit insgesamt 68 Spielplätze sowie 6 
Einzelspielgeräte im gesamten Stadtgebiet. Hiervon befinden sich 5 Spielplätze in der 
Innenstadt, 23 Spielplätze in Knieper, 10 Spielplätze in der Tribseervorstadt, 7 Spielplätze 
sowie 6 Einzelspielgeräte in Franken, 9 Spielplätze im Bereich Andershof und Devin, 1 
Spielplatz im Bereich Lüssower Berg sowie 13 Spielplätze in Grünhufe.
 
Die Spielplätze in der Innenstadt befinden sich gemäß der aktuellen Jahresinspektion in 
einem ordnungsgemäßen Zustand.
 
Die Mehrzahl der Spielplätze im Stadtteil Knieper befindet sich ebenfalls in einem guten 
Zustand. Einzelne Spielgeräte weisen jedoch deutliche Abnutzungserscheinungen sowie 
altersbedingte Verwitterungsschäden auf. Betroffen sind unter anderem das Klettergerät mit 
Rutsche am Kubitzer Ring (beschädigte Seile, Bohlen und Pfosten sowie Holzschäden 
infolge von Verwitterung), der Balancierbalken auf dem Spielplatz Amanda-Weber-Ring 
(Holzschäden, Verwitterung und morsche Bauteile), die Doppelschaukel im Teichhof 
(beschädigte Standpfosten sowie Holzschäden infolge von Verwitterung; Rückbau erfolgte 
Anfang 2026) sowie die Skateranlage in der Friedrich-Wolf-Straße (fehlende Schrauben, 
durchgerostetes Gestell und beschädigte Asphaltflächen).
 
Die Spielplätze im Bereich Tribseervorstadt befinden sich insgesamt in einem guten Zustand.
Einzelne Spielgeräte weisen altersbedingte Verwitterungsschäden auf, diese sind jedoch 
derzeit sicherheitstechnisch nicht relevant.
 
Auch die Spielplätze im Bereich Franken befinden sich überwiegend in einem guten Zustand.
Ausgenommen hiervon ist der Spielplatz am Kleinen Frankenfriedhof. Die dort vorhandenen 
Holzspielgeräte sind über 20 Jahre alt und weisen Verwitterungsschäden sowie morsche 
Bauteile auf.
 



Die Spielplätze im Bereich Andershof und Devin befinden sich überwiegend in einem guten 
Zustand. Ausgenommen hiervon ist der Spielplatz am Stechpalmenweg, dessen 
Holzspielgeräte starke Verwitterungsschäden aufweisen.
 
Die Spielplätze in Grünhufe befinden sich überwiegend in einem guten Zustand. Die 
Skateranlage erfordert jedoch Sanierungs- bzw. Reparaturmaßnahmen an den einzelnen 
Elementen sowie am Kletterstein. Der Gummihügel am Wiesenweg weist nach mehr als 20 
Jahren erhebliche Setzungen auf. Dadurch sind ausgeprägte Rissbildungen im 
Fallscutzbelag entstanden. Eine Neuplanung der Anlage ist erforderlich.
 
Die aktuelle und umfassende Geräteliste wird per Mail zugesendet.
 
zu 2.:
Die Stadtverwaltung plant, in den kommenden Jahren folgende Spielplätze zu sanieren, zu
modernisieren oder vollständig zu erneuern:
 
2026 - Spielplatz am Südlichen Moorteich (Neugestaltung)
 
2027 - Spielplatz am ehem. Verkehrsgarten Friedrich-Wolf-Straße (Neugestaltung)

- Sanierung der Skateranlage in Grünhufe
 
2028 - Spielplatz Kubitzer Ring (Neugestaltung)

- Spielplatz Brunnenaue (Erneuerung)
- Spielplatz Kleiner Frankenfriedhof (Neugestaltung bzw. Erneuerung)

 
Darüber hinaus werden einzelne Spielgeräte im jeweils laufenden Haushaltsjahr
bedarfsgerecht ausgetauscht.
 
zu 3.:
Die Stadtverwaltung musste in den letzten drei Jahren einige Spielgerät zeitweise absperren 
oder zurückbauen. 
 
2026 - Klettergerät Hospitaler Bastion – verwitterte und morsche Holzbalken unter 

  dem Podest, wurden wieder repariert.
- Federgerät, ehem. Verkehrsgarten – Feder gebrochen, Rückbau
- Klettergerät, ehem. Verkehrsgarten – div. Mängel, Rückbau erfolgt, neues   
  Spielgerät wurde bereits aufgestellt
- Doppelschaukel, Teichhof – Rückbau erfolgt 2026
- Federgerät, Spielplatz Heilgeiststr. – Feder gebrochen, Rückbau, bisher kein 
  Ersatz.

 
2025 - Doppelschaukel Strandbad – Doppelkette nicht Stand der Technik, demontiert.

- Spielplatz südl. Moorteichweg – Spielplatz komplett gesperrt, Rückbau 
  erfolgte 07/2025 und 03/2026, stark vermorschte Holzelemente.
- Devin Park – starke Vermorschung an Holzelementen, Rückbau erfolgte 
  2025, Neugestaltung 2026 fertiggestellt.
- Holzdrache, Baumschulenstraße – mehrere morsche Stellen am Holz, 
  zeitweise gesperrt, Reparatur in 04/2025

 
2024 - Balancierparkour, Rotdornweg – gerissene und vermorschte Holzelemente, 

  Rückbau und Neubau 2024
- Gesamte Kletteranlage, Wiesenweg – Holzelemente vermorscht, repariert 
  und teilweise ersetzt 2024

 



Alle von der Stadtverwaltung bewirtschafteten Spielplätze werden durch den Spielplatzwart 
der Hansestadt Stralsund wöchentlich sowie im Rahmen der vierteljährlichen Kontrollen 
regelmäßig überprüft. Die jährliche Hauptinspektion wird an ein externes Fachunternehmen 
vergeben.
 
Frau Graf hat keine Nachfrage.
 
 
Eine Aussprache ist nicht beantragt.
 
 
 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt

Stralsund, 15.07.2026
 




